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Nachfolgend ein paar interessante Informationen zu den Schweizer Kantonen 
 

• Auf der Rückseite dieses Blattes findest du eine 
grosse Tabelle mit vielen Daten zu den Kantonen 
der Schweiz. Es lohnt sich, diese gut anzuschauen. 

 
• Die Schweiz besteht aus 26 Kantonen, die sich 

sehr unterscheiden. Sie sind unterschiedlich alt 
(die sogenannten Urkantone sind weit über 700 
Jahre alt; der jüngste, der Kanton Jura, existiert 
erst seit 1979), sie sind  verschieden gross (Grau-
bünden ist 192-mal so gross wie Basel-Stadt) und 
zeigen grosse Unterschiede in der  Einwohnerzahl 
(der Kanton Zürich hat mit seinen gut 1,6 Millionen 
Einwohnern 95-mal mehr als Appenzell Inner-
rhoden). 

 
• Auch die Entstehung der Kantone ist sehr vielfältig. 

Einige unter ihnen wie z.B. Zürich, Bern und Basel 
waren ursprünglich nichts anderes als Herrschafts-
gebiete einer  mächtigen Stadt. Bei anderen wie 
etwa den Urkantonen Uri, Schwyz und Unter-
walden geht es häufig um ehemaligen Kloster-
besitz oder um Reichsvogteigebiete, die sich nach 
und nach selbstständig machen konnten. Wieder 
andere, wie die Kantone Aargau, St. Gallen, 
Tessin, Thurgau und Waadt, waren teilweise 
ehemalige Untertanengebiete anderer Kantone, 
die nach dem Einmarsch Napoleons 1798 ihre 
Unabhängigkeit erlangen konnten. 

 
• Napoleon, der die Bildung neuer Kantone 

verfügte, ist also einer der «Gründerväter» der 
modernen Schweiz. Allerdings hatte nicht alles 
Bestand, was er anordnete. Die von ihm 
«erfundenen» Kantone Säntis, Linth, Waldstätte, 

Oberland usw. wurden wenige Jahre nach  ihrer 
Gründung wieder abgeschafft. 

 
• Vor der Gründung des Schweizerischen Bundes-

staates im Jahr 1848 waren die Kantone sehr 
selbstständig. Sie waren praktisch eigene kleine 
Länder. Manche von ihnen hatten zum Beispiel 
eigene Masseinheiten (Berner  Fuss, Luzerner Elle 
usw.), eigene Münzen (Batzen, Kreuzer, Pfennig, 
Schilling, Taler usw.), später auch eigene Brief-
marken (Basler Taube, Doppelgenf, Zürich Vier 
usw.). Sie hatten eigene Gesetze, erhoben Zölle, 
konnten sich untereinander verbünden und 
eigene Truppen  unterhalten. Sie führten auch 
Krieg gegeneinander. Der letzte dieser Kriege 
war der Sonderbundskrieg von 1847. 

 
• Die Schweiz, so wie wir sie kennen, gibt es 

eigentlich erst seit 1848. Damals wurde aus dem 
bunten Wirrwarr der Kantone, die einen losen 
Staatenbund bildeten, ein Bundesstaat, die 
Schweizerische Eidgenossenschaft, mit einer 
Verfassung und allgemein verbindlichen Gesetz- 
büchern. Es gab nun eine Bundeshauptstadt 
(Bern), eine einzige Währung (der Schweizer 
Franken) mit einer Nationalbank, einheitliche 
Masse und Gewichte, eine schweizerische Post, 
eine schweizerische Armee und anderes mehr. Die 
Kantone wurden aber keineswegs völlig entmach-
tet. Ähnlich wie die amerikanischen Bun desstaaten 
können sie noch in etlichen Bereichen (wie zum 
Beispiel im Schulwesen) ziemlich frei regieren und 
auf ihre Traditionen Rücksicht nehmen. 
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Kanton Abk. Nr. Beitritt Hauptort Einwohner Fläche (km2) Amtssprache 
Zürich ZH 1 1351 Zürich 1‘552‘984 1‘729 Deutsch 
Bern BE 2 1353 Bern 1'042'516 5‘959 Deutsch, Französisch 
Luzern LU 3 1332 Luzern 416‘281 1‘493 Deutsch 
Uri UR 4 1291 Altdorf 36‘811 1‘076 Deutsch 
Schwyz SZ 5 1291 Schwyz 162‘135 908 Deutsch 
Obwalden OW 6 1291 Sarnen 38‘099 491 Deutsch 
Nidwalden NW 7 1291 Stans 43‘505 276 Deutsch 
Glarus GL 8 1352 Glarus 40‘846 685 Deutsch 
Zug ZG 9 1352 Zug 128‘774 239 Deutsch 
Freiburg FR 10 1481 Freiburg 325‘419 1‘671 Französisch, Deutsch 
Solothurn SO 11 1481 Solothurn 277‘396 790 Deutsch 
Basel-Stadt BS 12 1501 Basel 196‘641 37 Deutsch 
Basel-Landschaft BL 13 1501 Liestal 290‘904 518 Deutsch 
Schaffhausen SH 14 1501 Schaffhausen 83‘101 298 Deutsch 
Appenzell 
Ausserrhoden 

AR 15 1513 Herisau, Trogen 55‘299 243 Deutsch 

Appenzell 
Innerrhoden 

AI 16 1513 Appenzell 16‘291 172 Deutsch 

St. Gallen SG 17 1803 St. Gallen 514‘379 2‘031 Deutsch 
Graubünden GR 18 1803 Chur 200‘050 7‘105 Deutsch, Rätorom., Italienisch 
Aargau AG 19 1803 Araau 693‘852 1‘404 Deutsch 
Thurgau TG 20 1803 Frauenfeld 282‘861 992 Deutsch 
Tessin TI 21 1803 Bellinzona 350‘925 2‘812 Italienisch 
Waadt VD 22 1803 Lausanne 814‘075 3‘212 Französisch 
Wallis VS 23 1815 Sitten 348‘318 5'225 Französisch, Deutsch 
Neuenburg NE 24 1815 Neuenburg 175‘860 802 Französisch 
Genf GE 25 1815 Genf 506‘078 282 Französisch 
Jura JU 26 1979 Delsberg 73‘688 839 Französisch 

 
Schweizerische 
Eidgenossenschaft 

 
CH 

  
1291 

 
Bern 
(Bundesstadt) 

 
8‘670‘300 

 
41‘290 

Deutsch (63,5 %), 
Franz. (22,9 %), 
Italienisch (8,5 %), 
Rätorom. (0,5 %) 

 
AR hat 2 Hauptorte: Herisau (Sitz der kantonalen Verwaltung) und Trogen (Sitz der Justizbehörden) 
Quelle: Bundesamt für Statistik. Stand: April 2021 

 

 
Konstruktionsanleitung 
Das Fertigstellen dieses Puzzles ist 
denkbar einfach. Du entfernst zuerst alle 
Puzzleteile. Dann bleiben der Boden-
karton, der Rahmen und diese 
Anleitung zurück. Nimm nun einen Leim 
(z.B. Weissleim oder Bastelleim) und 
bestreiche damit die Rückseite des 
Rahmens. Dann legst du ihn sorgfältig 
auf den Bodenkarton und klebst ihn dort 
an. Achte darauf, dass er genau auf 
dem Bodenkarton liegt und nirgends 
vorsteht. Beschwere nun die beiden 
Kartons mit einer Bücherbeige und 
warte, bis der Leim trocken ist. Von jetzt 
an kannst du das Puzzle gebrauchen. 
Dieses Blatt hier bewahrst du am besten 
an einem Ort auf, wo du es gut wieder 
findest. Viel Spass! 


